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Ich steige aus der Diskussion aus, bringt ja nichts. Zum letzten Mal, ich kenne den Fall deines
Mann nicht, weiß nicht, ob eine GBU schon Pflicht war, wie eindeutig der Fall war usw. Und nur,
weil es einmal bei deinem Mann gut ging, geht es bei dir auch immer gut?

Du hast heute weitaus schlechtere Karten, wenn du keine GBU erstellst. Und wenn du alles
sowieso beachtest, dann schreib es einmal als Beweis auf und kopiere es jedesmal (bei uns
reichte bis vor kurzem eine neue Unterschrift und inzwischen benötigen wir noch nicht einmal
das, wenn sich nichts geändert hat). Dann ist man rechtlich abgesichert (außer ich schreibe ein
Blödsinn oder halte mich nicht daran).
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